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unterrichtsbegleitend

praxisorientiert

wohnortbezogen

überparteilich

ergebnisoffen

Projektstart im September  
und Projektpräsentation Ende Juni

Die Projekte können auch als vorwissenschaft-
liche Arbeiten genutzt werden. Es besteht auch 
die Einreichmöglichkeit für den Salzburger  
Förderpreis für VWA im Bereich für demokratie-
politische Bildung und Landeskunde.

2018/2019 wurde das Projekt im Bundesgym- 
nasium St. Johann im Pongau pilothaft durch- 
geführt. 

Die Prinzipien

Kontakt
Projektzeitraum



Mitmischen bedeutet mehr Angebote für Jugend-
liche, mehr Mitsprache und Mitbestimmung, mehr 
Beteiligung in der Gemeinde und im Stadtteil.

Jugendliche erhalten Hintergrundwissen über  
unser demokratisches System. Einen praktischen 
Bezug zur Thematik erfahren sie, indem sie  
Projekte in der jeweiligen Heimatgemeinde ent- 
wickeln. Dabei stehen die Kommunalpolitik und 
vor allem der Kontakt zwischen Gemeindever- 
antwortlichen und Jugendlichen im Vordergrund. 
Mitmischen muss erlaubt und gewünscht sein! 

Die Gemeindeprojekte werden fachlich begleitet 
und seitens der Gemeinde unterstützt bzw. weiter-
entwickelt. Die Besten werden prämiert!

• Jugendliche beteiligen sich aktiv in ihrer  
Heimatgemeinde.

• Jugendliche erfahren, dass Verwaltung und  
Politik ein Dialog zwischen allen Beteiligten, 
gemeinsames Handeln und gemeinsames  
Verantworten ist.

• Jugendliche lernen die verschiedenen politi-
schen Ebenen kennen und treten in Dialog mit 
Gemeinde-, Landes- und Bundespolitikerinnen 
bzw. -politiker.

• Jugendliche lernen verschiedene Arbeitsfelder 
in Politik und Verwaltung kennen.

• Das Demokratieverständnis und das politische 
Interesse wird gefördert. 

• Jugendgruppen bzw. Schulklassen aus allen 
Schulformen (ab 11. Schulstufe)

• Politikerinnen und Politiker

Die Idee

Der Inhalt Projektphasen

Die Ziele

Phase 1
Hintergrundwissen über das 

demokratische System erhalten

Phase 2
Kennenlernen der verschiedenen  

politischen Ebenen

Phase 3
Entwicklung der Projekte  
in den Heimatgemeinden

Die Zielgruppe


